
„Die tägliche Begegnung mit den 
unterschiedlichsten Menschen macht 
meinen Beruf attraktiv. Besonders hier 
in Berlin ist jeder Patient ein Unikat. Das 
erfordert ein hohes Maß an Feingefühl.

Für das Whitening nehmen wir die Pro­
duktfamilie der Opalescence™ Zahn­
aufhellung. Zur häuslichen Anwendung 
unter zahnärztlicher Aufsicht verwen­
den wir u. a.  die kosmetische Zahn­

aufhellung Opalescence Go™,  für 
die medizinische In­Offi ce­Anwendung 
die Opalescence™ Boost™ Zahnauf­
hellung. Opalescence Go™ eignet sich 
dafür, die helle Zahnfarbe nach der 
In­Offi ce­Behandlung trotz Rotwein, 
Tabak und anderen Genussmitteln 
möglichst langfristig beizubehalten. 
Außerdem bietet Opalescence Go™ 
die Möglichkeit, die Zahnfarbe nach 
einer professionellen Zahnreinigung 
(PZR) noch etwas frischer strahlen zu 
lassen. Dass die Nachfrage und Akzep­
tanz der Patienten danach so hoch ist, 
hätte ich nicht gedacht.“

Die Patientin: 33 Jahre, 
 Raucherin,  Kaffeetrinkerin

„Vor Beginn jeder Zahnaufhellung ist 
eine zahnärztliche Untersuchung ob­
ligat. Kariöse Läsionen, Gingivitiden, 
empfi ndliche und freiliegende Zahn­
hälse sind Kontra indikationen. Außer­
dem empfehlen wir eine PZR, um 
Zahnstein, Plaque und oberfl ächliche 
Verfärbungen gründlich zu entfernen. 
Eine gute Mundhygiene ist für ein gutes 
Ergebnis entscheidend. Die Behand­
lung mit der Opalescence Zahnaufhel­
lungsreihe bzw. mit Opalescence Go 
darf übrigens nicht bei Personen unter 
18 Jahren erfolgen.
In einem Blister von Opalescence Go 
befi nden sich eine Oberkiefer­ und 
eine Unterkieferschiene für jeweils 
eine Anwendung. Die vorgefüllten 
Einmalschienen, die UltraFit™ Trays,
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Abb. 1: Gemeinsam mit Zahnärztin Karin Joschko betreibt Dr. Peter Getz seit 2019 die Praxis ZANH

Zahnärzte am Nordufer in Berlin. 
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beinhalten hochviskoses, klebriges 
Wasserstoffperoxidgel (H2O2) mit Ka­
liumnitrat und Fluorid in einer Kon­
zentration von 6 %. 
Bei der Patientin erfolgte das erste Ein­
setzen wie vorgeschrieben in der Praxis 
und wurde in allen Schritten erklärt 
und gezeigt. Wählen konnte sie aus 
den zwei Geschmacksrichtungen Mint 
und Melone. Die Patientin hatte beim 
Tragen keinerlei Hypersensibilitäten. 
Sollte es dennoch einmal zu leichten 
Überempfindlichkeiten kommen, kann 
der jeweilige Patient die Behandlung 
nach eigenem Rhythmus fortführen. 
Bei starken Sensibilitäten empfehlen 
wir zusätzlich während oder vor der 
Behandlung Fluoridgele und/oder die 
Verwendung von Zahnpasta für emp­
findliche Zähne. Natürlich alles ohne 
Farbstoffe; auch sollte bis 48 Stunden 
nach einer Behandlung auf färbende 
Genussmittel verzichtet werden.

Anschließend erfolgte ein Recall in der 
Praxis, um den Behandlungsverlauf zu 
kontrollieren. Die Patientin zeigte sich 
mit dem Ergebnis der Zahnaufhellung 
sehr zufrieden. Bis zur gewünschten 
Zahnfarbe trug sie an fünf Tagen für 
90 Minuten eine vorgefüllte Einmal­
schiene. Nach Bedarf verwendet sie 
nun eine weitere, um das Ergebnis 
aufrechtzuerhalten bzw. auffrischen zu 
können.“ 
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Abb. 2: Ausgangssituation nach PZR, vor Beginn der Behandlung mit Opalescence Go™ Zahnaufhel­
lung (Zahnfarbe A3). – Abb. 3: Ergebnis nach der dritten Anwendung (Zahnfarbe A2). – Abb. 4: Er­
gebnis nach der fünften Anwendung (Zahnfarbe A1 in der Front, im Bereich der Eckzähne A2).
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